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Sehr geehrte Damen und Herren,
herzlich willkommen zur April-Ausgabe unserer Kulturnachrichten.

Redaktionsschluss für den Mai-Kultur-Ticker ist am 24. April 2013.

AUS DEN STÄDTISCHEN KULTUREINRICHTUNGEN 

Förderung von Kulturprojekten 2013 - Anträge bis zum 15. Mai einreichen
Wer im zweiten Halbjahr 2013 ein Kulturprojekt in Bergisch Gladbach plant und dafür Mittel aus der 
städtischen Projektförderung erhalten möchte, kann diese bis zum 15. Mai 2013 formlos beantragen. 
Die Förderbedingungen können schriftlich oder telefonisch angefordert werden bei Petra Weymans 
vom Kulturbüro der Stadt Bergisch Gladbach, Telefon 02202/14-2554, E-Mail: kulturbuero@stadt-gl.-
de oder hier heruntergeladen werden. 

Aufruf des Bürgermeisters um Ehrungsvorschläge für verdiente Bürgerinnen und Bürger
Eine Stadt ist so attraktiv wie ihre Bürgerinnen und Bürger ehrenamtlich aktiv sind. Gut für Bergisch 
Gladbach, denn hier gibt es eine besonders hohe Zahl ehrenamtlich engagierter Menschen. Bürger-
meister Lutz Urbach setzt sich in diesem Jahr noch stärker für das Ehrenamt ein: Die ersten goldenen 
Ehrenamtskarten wurden vergangene Woche an verdiente Bürger ausgegeben. Doch es geht weiter - 
es geht darum, eine Anerkennungskultur für das Engagement einzuführen und zu leben. Deswegen bit-
tet der Bürgermeister ab sofort um Vorschläge, wer sich um das Ansehen und das Wohl der Stadt Ber-
gisch Gladbach durch besonderes ehrenamtliches Engagement verdient gemacht hat. An diese beson-
deren Bürger kann die Ehrennadel verliehen werden. Bürgermeister Lutz Urbach bittet insbesondere 
die Wohlfahrtsverbände, Jugendverbände, Kirchen, den Stadtsportverband und die Vereine, geeignete 
Personen zu benennen. Vorschläge können bis zum 31. Mai 2013 an das Büro des Bürgermeisters, 
Konrad-Adenauer-Platz 1, 51465 Bergisch Gladbach gerichtet werden. Ansprechpartnerin ist 
Annerose Linden, Telefon: 02202-14 2497, Fax: 02202-14 70 2497, E-Mail: A.Linden@stadt-gl.de. 
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Reaktiv - Das Kunstlabor - Kostenloses Kursangebot in den Osterferien für Jugendliche
Wie lassen sich junge Menschen für Kunst begeistern? Jugendliche und junge Erwachsene wollen sich 
ausprobieren, ihre Themen selbst bestimmen und neue Wege gehen. "Reaktiv - Das Kunstlabor" ist ein 
Angebot speziell für Jugendliche. Sie sind eingeladen, zusammen mit professionellen KünstlerInnen 
ihre eigenen Ideen zu entwickeln, ihre Träume und Visionen in Malerei oder Skulptur, Performance 
oder Fotografie, Film oder Tanz umzusetzen. Workshop-Termine: Di., 02.04.2013, Mi., 03.04.2013, 
und Do., 04.04.2013, jeweils 15:00 - 18:00 Uhr. Treffpunkt Städtische Galerie Villa Zanders. Jetzt an-
melden: museum@stadt-gl.de oder 02202-142356 / 142334. Mehr... 

Finissage zur Ausstellung Norbert Prangenberg - "Winterreise"
Sonntag, den 07. April 2013, um 17:00 Uhr, Städtische Galerie Villa Zanders
Nach einer Führung durch die Ausstellung mit Dr. Petra Oelschlägel findet um 18:00 Uhr die Urauf-
führung "15 Skizzen für Norbert Prangenberg" sowie weitere Kompositionen von Heiner Frost statt. 
Mit der Komposition "15 Skizzen für Norbert Prangenberg" schließt sich ein Kreis: Heiner Frost (geb. 
1957) ließ sich von Norbert Prangenbergs 24teiligen Zyklus "Winterreise" anregen, der sich wiederum 
von der Vertonung der Gedichte Wilhelm Müllers durch Franz Schubert inspirieren ließ. Anja Speh, 

Klavier und Mirjam Hardenberg, Cello. Eintritt: 4 € / 2 € (Ausstellung und Konzert). 

Georg Dittrich - Ortstermin
Ausstellungseröffnung am Freitag, den 12. April 2013, um 19:00 Uhr in der Städtischen Galerie Villa 
Zanders
Georg Dittrich (geb. 1942) hat seit den 70er Jahren ein umfassendes künstlerisches Werk geschaffen, 
das in enger Wechselbeziehung zu den Entwürfen und Gebäuden steht, die er als Architekt erstellt hat. 
In die Öffentlichkeit ist er vor allen Dingen mit ungegenständlichen Skulpturen aus Holz und Beton so-
wie ortsspezifischen Installationen getreten. Für ihn ist "das Einfache immer das Schönste". Seinem Be-
dürfnis nach Reduktion und Konzentration auf das Wesentliche folgend, entwickelte er eine universel-
le Zeichensprache aus geometrischen und organischen Formen. Er nutzt einfache Techniken wie Addi-
tion und Schichtung und geht den grundlegenden künstlerischen Fragen von Figur und Grund sowie 
Fläche und Raum nach. Die Ausstellung umfasst Skulpturen, eine farbige Rauminstallation sowie einen 
repräsentativen Überblick über seine wichtigsten Werkgruppen (Holzdrucke, Farbvariationen, 
Schwarzzeichnungen, Frottagen). Dauer der Ausstellung: 13.04. - 02.06.2013. Mehr... 

Nel Dolce - Das Kölner Barockquartett mit "Aus vollem Herzen!" 
Frühlingshafte Vokal- und Instrumentalmusik aus Früh- und Hochbarock 
Sonntag, den 21. April 2013, 19:00 Uhr, im Schloss Bensberg - Zanettisaal
Stephanie Buyken - Blockflöte und Sopran, Harm Meiners - Violoncello, Olga Piskorz - Geige, Luca 
Quintavalle - Cembalo. Erfrischende Virtuosität und ansteckende Musizierfreude sind die Kennzeichen 
des Kölner Barockensembles Nel Dolce. Den Musikern ist es dabei ein besonderes Anliegen, die Musik 
des 17. und 18. Jahrhunderts in der heutigen Zeit lebendig werden zu lassen. Dies äußert sich sowohl 
in der Interpretation der Werke als auch in der Moderation der Konzerte. Mehr... 
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Vanitas - oder die Symbole der Vergänglichkeit in der Kunst
Dienstag, den 23. April 2013, 19:30 Uhr, Städtische Galerie Villa Zanders
Vanitasmotive wollen zeigen, dass der Mensch das Leben nicht gänzlich beherrschen kann und alles Ir-
dische der Vergänglichkeit unterworfen ist. Am auffälligsten sind Bilder des Vergangenen und des Ver-
gehenden, wie z.B. der Totenkopf oder die Sanduhr. In diesem Vortrag wird in einem historischen 
Überblick die Vanitas-Symbolik dargestellt und die Perspektive bis in die heutige Zeit mit konkreten 
Bildbeispielen verlängert. Referentin: Jun.-Prof. Dr. Ulli Seegers, Heinrich-Heine-Universität Düssel-
dorf. 

Führung über den Melatenfriedhof in Köln 
Die Führung der Städtischen Galerie Villa Zanders unter Leitung von Dr. Vomm am Sonntag, den 
28.04.2013 ist bereits ausgebucht! 

Großer Erfolg für die Musikschulschüler beim Landeswettbewerb "Jugend musiziert"
Alle Schüler der Städtischen Max-Bruch-Musikschule, die sich im Regionalwettbewerb für den Landes-
wettbewerb in Bonn qualifiziert hatten, wurden zwischen dem 8. und 12. März mit einem 1. / 2. oder 
3. Preis ausgezeichnet. Besonders erfolgreich verlief der Wettbewerb für die beiden Gitarrenduos, die 
beide den 1. Preis gewannen. So dürfen Marius Kampf und Louis Pater mit ihrem Lehrer Yoshi Soga 
über Pfingsten zum Bundeswettbewerb nach Nürnberg reisen, um sich mit den Besten aus den ande-
ren Bundesländern zu messen. Anni Faust und Svea Rose sind, trotz des 1. Preises, leider noch zu jung 
für die Teilnahme. Aber auch die anderen Musiker hatten allen Grund sich über sehr gute Bewertun-
gen zu freuen: zwei Harfenensembles und ein Horn - Klavierduo über einen 2. Preis, sowie ein Klavier-
trio und eine Bratschenspielerin über einen 3. Preis. 

5. Galeriekonzert "ORIENTAL CHAMBER JAZZ" 
Freitag, den 19. April 2013, um 20:30 Uhr, in der Städtischen Galerie Villa Zanders
FisFüzz - das ist Jazz, verfeinert mit den edelsten und pikantesten Gewürzen eines orientalischen Ba-
zars, dargeboten von Annette Maye (Klarinette - Bassklarinette), Gurkan Balkan (Oud - Gitarre) und 
Ramesh Shotham (Percussion). Die SWR Weltmusik-Preisträger haben sich erfolgreich auf internatio-
nalen Festivals in die Herzen ihres Publikums gespielt, sei es auf deutschen Bühnen oder auf wichtigen 
Festivals in ganz Europa, Nordafrika, Iran, der Türkei und den USA. In ihren Eigenkompositionen kom-
men die Stärken der einzelnen Musiker ebenso zur Geltung wie das gemeinsam brillant aufeinander 
abgestimmte Zusammenspiel. Manchmal liegt die Sensation im Umgang mit der Tradition. So auch bei 
FisFüz, dem deutsch-türkischen Ensemble, das sich nicht auf die Begegnung zweier Nationen und Kul-
turen beschränkt, sondern den ganzen Mittelmeerraum und ca. 3000 Jahre Kulturgeschichte als seinen 
musikalischen Fundus betrachtet. Das Konzert wird vielschichtig wie die Stadt Istanbul sein, dieser ewi-
ge Bazar interkultureller Begegnungen zwischen Orient und Okzident. Karten zu 10,- Euro mit den üb-
lichen Ermäßigungen an der Theaterkasse Bergischer Löwe, Reservierungen bei der Städtischen Max-
Bruch-Musikschule unter Tel. 02202 / 250 37-0, Abendkasse.
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Fotoausstellung "Schottland" von Hubert Mangelsen
Am Montag, den 08. April 2013, um 19:00 Uhr wird in der VHS Bergisch Gladbach die Fotoausstellung 
"Schottland" von Hubert Mangelsen eröffnet. Im Einführungsvortrag schildert er Eindrücke von seiner 
Reise durch ein Land von wilder Schönheit, eindrucksvollen Landschaften und der Begegnung mit lie-
benswerten Menschen. Er zeigt Schottland in beeindruckenden Bildern von Land und Leuten und gibt 
Einblick in den Alltag, präsentiert prunkvolle Schlösser und lässt uns eintauchen in eine farbenprächti-
ge Natur. Die Ausstellung kann bis zum 03. Mai montags bis freitags von 09:00 bis 21:00 Uhr in der 
ersten Etage besucht werden.

Kunstgeschichte
In unserem beliebten Grundkurs Kunstgeschichte sind noch Plätze frei! Die Kunsthistorikerin Dr. Gu-
drun Pamme-Vogelsang widmet sich in diesem Seminar dem Barock und der Kunst bis ins ausgehende 
19. Jahrhundert. Immer montags 08. April bis 27. Mai 2013, 19:00 - 20:30 Uhr, VHS Bergisch Glad-

bach, 42 € bei min. 10 Teilnehmern, Ermäßigung möglich. Bitte anmelden bis 2. April 2013, Kursnum-
mer Y200001.

Lust am Denken
Die VHS Bergisch Gladbach startet wieder eine Reise durch die Gedankenwelt der großen Philosophen 
und Philosophinnen. Lust am Denken: Philosophie für EinsteigerInnen - von den Anfängen bis zur Ge-
genwart mit dem Philosophen Hans Wolfgang Weber immer donnerstags vom 11. April bis 23. Mai 

2013, 19:30 - 21:00 Uhr in der VHS, Haus Buchmühle, 41 €, Ermäßigung möglich. Bitte anmelden bis 
04. April 2013; Kursnummer Y113001. 

Allein auf hoher See
Donnerstag, den 11. April 2013, um 19:30 Uhr, VHS Bergisch Gladbach 
Michael Moll nimmt Sie in einem Multimedia-Vortrag mit in "Allein auf hoher See? Mit einem Fracht-
schiff über den Atlantik". Der Essener Reisebuchautor Michael Moll lädt Sie mit tollen Bilder, inter-
essanten Geschichten und humorvollen Anekdoten zu einer Fahrt von Europa in die Karibik ein, von 
wo es nach Südamerika weiter geht und über das afrikanische Senegal wieder zurück nach Hamburg. 
Erste Eindrücke finden Sie auf der Homepage des Dozenten unter: http://www.michael-moll.com/. 6 

€ an der Abendkasse. 

"Auferstanden aus Ruinen - Der Wiederaufbau nach dem 2. Weltkrieg"
Samstag, den 13. April 2013, 14:00 - 16:00 Uhr, Treffpunkt: Köln, Rudolfplatz vor der Hahnentorburg 
Zu unserem Semesterschwerpunktthema Heimat haben wir uns "Auferstanden aus Ruinen - Der Wie-
deraufbau nach dem 2. Weltkrieg" als Thema ausgedacht. Wieso sieht Köln heute so aus, wie es aus-
sieht? Die Gründe sind zum einen im 2. Weltkrieg und seinen Zerstörungen zu finden, zum anderen 
aber in der Mentalität der 1950er Jahre. Vieles wurde neu gebaut und neu entworfen. Die Stadt selber 
bekam "ein neues Kleid genäht". Viele der in den 1950er Jahren entstandenen Gebäude sehen heute 
nicht mehr so schön aus. Erinnern Sie sich an die Diskussion um das Kölner Opern- oder das Schau-
spielhaus? Abreißen oder Erhalten - ein günstigerer Neubau oder eine kostenaufwendige 
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Renovierung? Eine ganz besondere Führung erleben Sie mit dem Stadtführer und Historiker Markus 

Graf. 13 € (keine Ermäßigung), bitte anmelden bis 06. April 2013 bei der VHS Bergisch Gladbach, Kur-
snummer Y182003E. 

Island
Dienstag, den 16. April 2013, um 19:30 Uhr, VHS Bergisch Gladbach
Martin Weigelt ist ein ausgesprochener Islandfan. In seinem Diavortrag lernen Sie die Färöer-Inseln, die 
Gletscherlagune Jökulsárlón den Skogafoss an der Südküste den Nationalpark Skaftafell und den gut 
10 km² großen Bergsee Kleifarvatn kennen. Erste Eindrücke finden Sie auf der Homepage des Dozen-

ten unter: http://www.martin-weigelt.com/. 6 € an der Abendkasse. 

Peter Tschaikowsky: Leidenschaft und Tragödie einer einsamen Seele
Mittwoch, den 17. April 2013, um 19:00 Uhr, VHS Bergisch Gladbach
Referent und Solist: Dr. Roman Salyutov. Peter Tschaikowsky hat sich schon zu seinen Lebzeiten euro-
paweit einen großen Namen gemacht. Im Schatten bleiben für das Publikum aber vielschichtige und 
komplizierte Bezüge zwischen seinem Werk und seinem Leben. Welche Ideen und Gedanken steckten 
hinter seinen Kompositionen? Was inspirierte ihn? Was gab ihm schöpferische Impulse? Der Vortrag 
wird durch Bilder sowie Audio- bzw. Video-Aufnahmen bereichert. Im Konzertteil des Abends erklin-

gen verschiedene Klavierwerke P. Tschaikowskys. 8 € Abendkasse. 

Führung mit Orgelvorführung
Eine Führung mit Orgelvorführung durch den Altenberger Dom bietet die VHS Bergisch Gladbach am 
Freitag, den 26. April 2013, 15:30 - 16:30 Uhr im Rahmen ihres Semesterschwerpunktthemas Heimat 

an. Treffpunkt: Altenberger Dom, Hauptportal. 11 € (keine Ermäßigung), bitte anmelden bis 12. April 
2013, Kursnummer Y182006E. 

Sagen aus dem Rheinisch-Bergischen
Freitag, den 26. April 2013, 19:00 Uhr, VHS Bergisch Gladbach
Von einem bunten Völkchen wird berichtet - von Zwergenfrau und Schlangenkönigin, von einem alten 
Fiedler, der auf dem Friedhof geigt, vom Streit der schlauen Mönche zu Dünnwald mit dem Junker zu 
Schlebusch. Die bekannte Märchenerzählerin Ingrid Erlhage weiß, wo Geschichten beheimatet sind 

und erzählt Sagen aus dem Rheinisch-Bergischen. 10 € an der Abendkasse, Ermäßigung möglich.

Klavierkonzert mit Dr. Roman Salyutov
Sonntag, den 28. April 2013, um 17:00 Uhr, im Ratssaal Rathaus Bensberg
Im Rahmen der Bensberger Konzerte präsentieren die VHS Bergisch Gladbach und der Förderverein 
der VHS wieder ein Klavierkonzert mit dem russischen Pianisten Dr. Roman Salyutov. Der virtuose Mu-

siker bietet ein beeindruckendes Programm mit Werken bekannter Komponisten. 15 € Vorverkauf 
und Abendkasse, keine Ermäßigung. 
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Der Familie Popolski - "Get the Polka started"
Mittwoch, den 10. April 2013, um 20:00 Uhr, Bergischer Löwe
Die Polka ist ohne Zweifel die meistunterschätzte Gattung der Musik-Geschichte. Sie ist nicht nur die 
schwungvollste, sondern auch die älteste Musikform der Menschheit. Bereits 2000 Jahre vor Christi 
Geburt wurden die ersten Polkas in Keilschrift in den Höhlen von Pyskowice verewigt. Wer hätte au-
ßerdem geahnt, dass berühmte und berüchtigte Popstars der Gegenwart als Polkamusiker begonnen 
haben. Von Lenny Krawitzki bis Dieter Bolek (vom Polkaduo Oleg und Bolek) haben viele Pop-Titanen 
lange versucht, ihre polnische Herkunft geheim zu halten. Die Popolskis decken in "Get the Polka star-
ted" viele neue Skandale anhand von Foto- und Filmbeweisen auf und bringen die Wahrheit scho-
nungslos ans Licht. Sie spielen die Songs so, wie sie in Ihrer eigentlichen Urform geschrieben wurden! 
Und wenn die Band am Abend die Bühne verlässt, bleibt wie in den beiden vorangegangenen Program-
men nur ein Resümee: "Da geht der Post ab durch der Decke!" Mehr...

Danced Movies
Freitag, den 19. April 2013, 18:00 Uhr und Samstag, den 20. April 2013, 17:00 Uhr, im Bergischen Lö-
wen
Die Ballettschule Woyke entführt Sie in diesem Jahr in die Welt der Filmmusiken. Die Welt der Stars 
und Sternchen, des Glitter und Glamour. Filmmusik hat viele Facetten und eine hohe emotionale Wir-
kung, sie versetzt die Besucher in eine spannende, traurige, romantische oder auch lustige Stimmung. 
Das Tanzensemble der Ballettschule Woyke inszeniert und interpretiert tänzerisch bekannte Melodien 
aus Kinoklassikern wie Titanic, Goldfinger, Easy Rider u.v.m. Schüler aller Altersklassen tanzen zu indi-
viduellen Choreographien aller unterrichteten Tanzstile, begonnen bei klassischem Ballett, Modern-
dance, Jazzdance bis hin zum Hip-Hop. Die Karten erhalten Sie nur bei der Ballettschule, aktuelle Infor-
mation zu der Veranstaltung finden Sie auf der Webseite http://www.ballettwoyke.de/.

SESAMSTRASSE - Die Geburtstags-Show von Sesame Workshop und Marco Böß
Sonntag, den 21. April 2013, um 14:30 Uhr, Bergischer Löwe
Für Kinder ab 3 Jahren. Die berühmte Sesamstraße hat morgen Geburtstag. Lisa will mit allen Bewoh-
nern feiern, doch niemand hat daran gedacht, ein Fest vorzubereiten. Samson, der normalerweise die 
Organisation übernimmt, liegt mit einem gebrochenen Bein im Krankenhaus. Deshalb will die richtige 
Feierstimmung auch nicht aufkommen. Da Lisa darüber sehr traurig ist, beginnen die Bewohner eine 
Geburtstagsfeier zu planen, aber leider jeder für sich und nicht gemeinsam. Am nächsten Morgen 
kommt es zu einem großen Streit, weil jeder seine Idee für die Bessere hält. Platzt die Geburtstagsfeier 
oder schafft es Lisa, die Bewohner für ein großes Fest zusammen zu bringen? Mit viel Spaß, Humor und 
Musik kommt die Sesamstraße als großes LIVE Event auf die Bühne. Freuen Sie sich auf Ernie und Bert, 
Wolle und Pferd, Elmo. SESAMSTRASSE®, Sesame Workshop® und die damit verbundenen Charak-
tere, Warenzeichen und Gestaltungselemente sind Eigentum von Sesame Workshop. ©Sesame Work-
shop. Alle Rechte vorbehalten. 

Kollaboration
Mittwoch, den 24. April 2013, um 19:30 Uhr, Bergischer Löwe
Richard Strauss, der Held dieses Stücks, geht auf die siebzig zu und fürchtet, nach dem Tode Hugo von 
Hofmannsthals, der ihm u. a. die Libretti für seine Opern Elektra, Der Rosenkavalier, Frau ohne Schat-
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ten und Arabella geschrieben hatte, nie wieder eine Oper komponieren zu können, weil er keinen Li-
brettisten von Rang findet. Die Noten schwirren in seinem Kopf herum, und er fürchtet, an Musik 
förmlich zu ersticken. Als Stefan Zweig sich zur Zusammenarbeit bereit erklärt und Strauss "Die 
schweigsame Frau" vorschlägt, betrachtet der Komponist es wie ein Gottesgeschenk. Aber die Partner-
schaft ist überschattet von der NS-Diktatur, die den deutschen Komponisten instrumentalisieren, den 
jüdischen Librettisten aber nicht dulden will. (...). Ronald Harwood geht dem moralischen Dilemma des 
Künstlers nach, den der totalitäre Staat zwingt, zwischen Berufung und Gewissen zu wählen. Mehr...

Traditionelles Frühjahrskonzert der Heimatklänge Nussbaum
Samstag, den 27. April 2013, um 18:00 Uhr, Bergischer Löwe
"Traditionen bewahren - Neues erfahren" so lautet eine der Leitlinien für das Chorleben der Heimat-
klänge Nussbaum. Und auch im Programm werden sie wieder Altes mit Neuem zu verbinden wissen, 
um Ihnen, dem Publikum, und natürlich auch sich selbst einen vergnüglichen Abend zu bereiten. Volks-
lieder, Opernchöre, Romantik, internationale Folklore, Schlager und natürlich auch Musik für "et köl-
sche Hätz" haben sie immer wieder in ihrem Repertoire. Zu einem guten Konzert gehören auch immer 
gute Gäste. Hier bietet der Chor bevorzugt jungem Nachwuchs aus unserer Heimatstadt die Möglich-
keit, sich einmal einem größeren Auditorium zu präsentieren. Hier muss einmal die Arbeit der Städti-
schen Max-Bruch-Musikschule erwähnt werden, welche immer wieder herausragende junge Musiker 
ausbildet. So lassen Sie sich ein weiteres Mal überraschen: träumen sie mit ihnen, lachen Sie mit und, 
vielleicht, weinen Sie auch mit den Heimatklängen Nussbaum.

AUS DER KULTURSZENE

Das neue Semester beim AWO-Bildungswerk beginnt nach den Osterferien
Besonders beliebt sind weiterhin unsere wechselnden Ausflüge und Besichtigungen, aber auch die Ge-
sundheitskurse, Fitness und Entspannung. Bei Erziehungsthemen für Eltern und Kinder, aber auch be-
rufliche Fortbildungen für ErzieherInnen sind wir seit vielen Jahren ein kompetenter Partner. Die An-
gebote für Senioren und Seniorinnen sind noch mehr in unser Blickfeld gerückt. Wir haben interessan-
te Angebote geplant und freuen uns schon auf ihre Umsetzung. Wir sind stolz auf unseren neuen Inter-
netauftritt: http://www.bildungswerk.awo-rhein-oberberg.de/. Teilnehmerinnen und Teilnehmer so-
wie "Neukunden" können nun noch besser unsere Angebote online studieren. Surfen Sie regelmäßig 
zu unserer Internetseite, dort finden Sie auch Veranstaltungen, die aktuell geplant werden und fortlau-
fend aktualisiert werden. Gerne greifen wir auch Ihre individuellen Wünsche und Ideen auf. 

Festliches Osterkonzert
Samstag, den 30. März 2013, um 17:00 Uhr, in der 'Preußischen Turnhalle'
Auftakt zum Beethoven-Zyklus: Sämtliche Werke für Violine und Klavier; Ida Bieler (Violine) und Ja-
mes Maddox (Klavier). Mit den Violinsonaten beginnt ein Doppel-Zyklus mit Beethovens sämtlichen 
Werken für Violoncello und Klavier (fünf an der Zahl) und den zehn Violinsonaten Beethovens - ein 
Fest der schönsten Musik, die einen Teil der nächsten Saison bestimmt. Alle Veranstaltungen im Rah-
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men der "Klangvollen Sonntage" können Sie auf der Internetseite der Service-Residenz Schloss Bens-
berg abrufen. 

Film-Vortrag CHILE 11.9.1973 - Im Talar für Menschenrechte
Donnerstag, den 04. April 2013, um 15:00 Uhr, im ADRA-Cafe, Hauptstr. 362
Pastor Axel Becker berichtet von seiner Arbeit zur Zeit der Militärdiktatur unter General Pinochet. 
Und nach fast 40 Jahren kam es zu einem Wiedersehen mit alten Freunden in Chile. Eintritt frei, Spen-
den erbeten. 

Augenschmaus - der Filmtreff am Freitag zeigt "Goethe"
Freitag, den 05. April 2013, um 19:30 Uhr, in der Krypta der Evangelischen Andreaskirche Schildgen, 
Schüllenbusch 2
Die Evangelische Andreaskirche und das Kath. Bildungsforum zeigen den deutschen Spielfilm 
"Goethe!". Vater Goethe ist empört: Sohn Wolfgang fällt durch das juristische Examen und verhöhnt 
auch noch die Prüfer. Dafür wird der Student nach Wetzlar ans Reichskammergericht verbannt, wo al-
lerdings statt trockener Akten die Liebe auf den jungen Mann wartet. Im Anschluss an den Film gibt es 
bei einem Getränk die Gelegenheit zu einem Gespräch über den Film. Eintritt 3,50 Euro. 

Rotkäppchen zu Gast im Theater im Puppenpavillon
Samstag, den 06. April 2013, um 15:00 Uhr, Theater im Puppenpavillon (Gelände Johannes-Guten-
berg-Realschule)
Ein Handpuppenspiel von Gerd J. Pohl und seinem Figurentheater für Kinder ab 3 Jahren. Beim Stö-
bern auf dem Dachboden findet Kasper ein altes Märchenbuch. Darin findet er auch das "Rotkäpp-
chen", das schon immer Großmutters Lieblingsmärchen war. So beginnen die beiden, das Märchen 
nachzuspielen, und schon ist die berühmte Geschichte auf der Puppenbühne in vollem Gange ... - Ein 
spannendes und humorvolles Handpuppenspiel, das so manchen neuen Einblick in die vertraute Ge-
schichte möglich macht - oder wusstet Ihr schon, dass der Wolf ein begnadeter Rapper war (oder sich 
zumindest dafür hielt) und so manches Wildschwein viel schlauer ist als sein Jäger? Weitere Spieltermi-
ne am 13. und 20. April ebenfalls um 15:00 Uhr. 

Führung für Kinder - Kindheit in der Alten Dombach um 1850
Sonntag, den 07. April 2013, um 14:00 Uhr, LVR-Industriemuseum Bergisch Gladbach - Papiermühle 
Alte Dombach
Die Papiermacherkinder Gertrud und Johann Berg wohnen und arbeiten in der Papiermühle. Bei dem 
Rundgang erfahren die Kinder, wie Gertrud und Johann leben und welche Arbeiten sie in der Mühle 

verrichten. Bitte keine Gruppen, Erwachsene 3,50 €, Kinder und Jugendliche frei. 

Geheimnisvolles Wasser
Kinderliteraturkreis mit neuem Vorleseprogramm ab dem 10. April 2013 
Der Kinderliteraturkreis der Kirche Zum Frieden Gottes, Martin-Luther-Str. 11, lädt jeden 2. und 4. 
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Mittwoch im Monat von 15:00 bis 16:30 Uhr alle Kinder ein, die Geschichten lieben, aber auch jungge-
bliebene Erwachsene, Mütter und Väter, Tanten und Onkel, Omas und Opas, und überhaupt alle Ge-
schichtenzuhörer und Geschichtenerzähler. Hier können Sie das neue Vorleseprogramm herunterla-
den. 

QUARTETT +1 - Kunst in der BAST mit Alo Renard
Ausstellungseröffnung am Donnerstag, den 11. April 2013, um 14:30 Uhr, Foyer der Bundesanstalt für 
Straßenwesen, Brüderstraße 53
Geschichten können auf verschiedenste Weise erzählt werden - in Worten, in Musik, aber auch in Bil-
dern. Alo Renard erzählt in dieser Ausstellung auf visuelle Weise Geschichten, und das sehr unter-
schiedlich. Wie der erste Teil des Titels der Ausstellung schon ausdrückt, werden in dieser Ausstellung 
die Arbeiten in Vierergruppen zusammengefasst und schlagen zeitlich einen Bogen von den 80er Jah-
ren bis heute, beginnend mit einer comicartigen Bildfolge, weiter über verschiedene Darstellungswei-
sen bis zu Assemblagen und kleinen Objekten. Ganz außer Konkurrenz ist in dieser Ausstellung das Bild 
"Das große Theater 'Leben'" zu sehen, das symbolhaft einen Bogen von der Jugend bis zum Alter 
schlägt. Dauer der Ausstellung: 11. April bis 17. Mai 2013. Mehr hier und hier. 

"Ich hab ein Lied für dich geschrieben" - Konzert mit Stephan Sulke
Donnerstag, den 11. April 2013, um 20:00 Uhr, im Haus der menschlichen Begleitung, Kürtener Str. 10
Dieses aktuelle Programm von Stephan Sulke, Sänger, Komponist, Texter, Keyboarder und Gitarrist, ist 
eine Mischung aus seinen alten Hits und neuen Songs. Eintritt: 15,00 Euro, Eintrittskarten erhalten Sie 
im Vorverkauf im "Haus der menschlichen Begleitung" Pütz-Roth, Kürtener Str. 10, Tel.:02202-9358-
157. 

"Drei vom Rhein" plays Uncle Frank - Zappa im Q1 Jugend-Kulturzentrum
Freitag, den 12. April 2013, um 20:00 Uhr, Quirlsberg 1
Die Musiker von Drei vom Rhein verbeugen sich mit ihrer neuesten Veröffentlichung vor Uncle Frank 
(gemeint ist hier natürlich Frank Zappa) und seinem Werk. Dem Anspruch, nicht einfach nur zu co-
vern, sondern quasi 'in eigenen Worten' die Faszination an Zappa auszudrücken, wird das Quartett 
spielend gerecht. So bilden die erdig klingenden Grooves von Helmuth Fass am Bass das Fundament 
für weltmeisterlich rockende Leistungen von Werner Neumann an der Gitarre und dem Schlagzeuger 
Alex Vesper. Auch Pit Hupperten, der es natürlich mit der Gesangs-Interpretation am schwierigsten 
hat, schafft diesen Spagat mit Bravour. Natürlich kommt hier auch der Humor nicht zu kurz - ist der 
doch eines der wichtigsten Elemente von Zappas Schaffen. 

Papiertheateraufführung "Der Gestiefelte Kater"
Samstag, den 13. April 2013, um 15:30 Uhr, im LVR-Industriemuseum Bergisch Gladbach - Papier-
mühle Alte Dombach
Das Burgtheater gastiert im Papiermuseum "Alte Dombach". Heute besteht die Möglichkeit, eine Pa-
piertheateraufführung zu erleben, bei der live gesprochen und gesungen wird. Für Erwachsene und 

Kinder ab 3 Jahren. Eintritt 8 €, Familienkarte (4 Personen) 30 €; Vorverkauf: http://www.burgthea-
ter.org/ oder 0160-5542447. 
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Konzerte im Q1
Am Samstag, den 13. April 2013 spielen um 20:00 Uhr die Bands "Old Cannibal", "Selfexile" und "Poin-
ters heads" im Q1 Jugend-Kulturzentrum, Quirlsberg 1. Am Samstag, den 27. April 2013 treten dann 
"Red Pussy liquor", "Jenny Hooker" aus München und "Dying Decay" auf. Beginn ebenfalls um 20:00 
Uhr. 

Hemmungslos lachen - schamlos weinen
Premiere Samstag, den 13. April 2013, 20:00 Uhr, THEAS Theater, Jacobstraße 103
Das Junge Ensemble präsentiert mit seinem neuen Stück "hemmungslos lachen - schamlos weinen" 
eine Hommage an die Freundschaft. Ausgehend von dem Grundgedanken, dass es sich bei "Freund-
schaft" um eine positive Beziehung zwischen zwei Menschen handelt, haben die Darsteller ein Stück 
entwickelt, indem sie sich dem Thema tiefgründig und aus vielen verschiedenen Perspektiven annä-
hern. Sie befassen sich unter anderem damit, wie zwischenmenschliche Verbindungen entstehen kön-
nen und welche Werte wichtig sind, um sie zu erhalten. Die unterschiedlichen Formen der Freund-
schaft werden dargestellt und ihre Grenzen, wie Liebe oder Zerwürfnisse, aufgespürt und erprobt. (...) 
Was die Jugend bewegt - im Theater erfahren! In neuer Besetzung bringt das mit dem Kulturpreis des 
Stadtverbandes Kultur, der BOPP, ausgezeichnete Junge Ensemble seine nunmehr 6. Produktion auf 
die Bühne! Eintritt: 12,- Euro / Erm. 9,- Euro. Mehr zum Stück und alle Vorstellungstermine finden Sie 
auf der Homepage von THEAS Theater. 

Im Laufe der Zeit... Künstlerische Arbeiten zum Altenberger Dom von Wolfgang Heuwinkel
Ausstellungseröffnung am Sonntag, den 14. April 2013, um 15:30 Uhr, im Kulturhaus Zanders, Haupt-
str. 269
Mit Aquarell-Malerei auf gerissenem Papier wurde Wolfgang Heuwinkel zu Beginn seines künstleri-
schen Schaffens bekannt. Die Ausstellung, die die jahrelange, intensive Auseinandersetzung des Künst-
lers mit dem Phänomen Altenberg skizziert, zeigt frühe Aquarelle aus den 80er Jahren, die nicht zu-
letzt aufgrund ihrer Reproduktion in Altenberg und Umgebung oft anzutreffen sind. In den abstrakten 
Arbeiten zum Westfenster lässt sich die Besonderheit der Beziehung Heuwinkels zum Objekt ebenso 
erspüren wie in einer Serie von Übermalungen und Graphit-Zeichnungen sowie in experimentellen Fo-
tographien. (...) Dauer der Ausstellung: 14. April bis 05. Mai 2013. Mehr...

Papiertheateraufführung "Der Freischütz"
Sonntag, den 14. April 2013, um 15:30 Uhr, im LVR-Industriemuseum Bergisch Gladbach - Papiermüh-
le Alte Dombach
Oper von Carl Maria von Weber für Erwachsene und Kinder ab 8 Jahren. Jägersbursch Max hat Glück 
bei Agathe, des Försters Töchterlein, aber Pech beim Schießen, denn er trifft nix. Das muss er aber, 
denn Agathe kriegt nur, wer prima treffen kann. Teufel sei Dank gibt es aber Freikugeln, die immer 
treffen. Zu haben sind sie in der Wolfsschlucht, wo sie mit Geisterhilfe und gegen Seelenübereignung 
an den Bösen zusammen gebruzelt werden, immer Sieben im Gebinde. Die haben nur einen Schön-
heitsfehler: die siebente Kugel lenkt der Teufel. Außerdem spielen noch mit ein Oberförster, ein Böse-
wicht namens Kaspar, Ännchen, Agathes Freundin, ein Eremit, der Fürst von Böhmen, jede Menge Jä-
ger und Landvolk und.... der deutsche Wald. Das Spiel findet auf einem großen Papiertheater statt! 
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"Auf dem Weg in die Frühromantik" - das Kammerorchester Bergisch Gladbach e. V. lädt 
ein 
Sonntag, den 14. April 2013, um 18:00 Uhr, in der evangelischen Kirche "Zum Frieden Gottes", Mar-
tin-Luther-Straße 13
Ein weiteres Konzert im Rahmen des Max-Bruch-Festivals in Bergisch Gladbach bestreitet das Kam-
merorchester Bergisch Gladbach e. V., das unter Leitung seines neugewählten Dirigenten, Dr. Roman 
Salyutov, ein vielfältiges Programm aus Werken von Händel, Haydn und Mozart gestaltet. Aus der Blü-
tezeit des Barock erklingt G. F. Händels Orgelconcerto in B-Dur Op. 4 No. 2 mit Dr. Stefan Kames an 
der Orgel; die hinreißende Brillanz und Leidenschaft der Wiener Klassik lässt sich in den Symphonien J. 
Haydns (No. 87 in A-Dur) und W. A. Mozarts (No. 40 in g-moll) genießen. Für die freundliche Unter-
stützung dieses Konzerts dankt Das Kammerorchester Bergisch Gladbach e.V. der Elisabeth & Bern-
hard Weik-Stiftung Langenfeld (Rhld.). Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. 

Meditative Spielaktion für Vor- und Grundschulkinder
Vom 15. April bis 28. Mai 2013 ist der Puppenspieler und Erzieher Gerd J. Pohl aus Bensberg für einige 
Wochen im "Haus der menschlichen Begleitung" und motiviert Kinder, den leisen Tönen des Lebens 
wieder zu lauschen. Schul- und Vorschulklassen werden eingeladen. Der Eintritt ist frei.

Was man bei Max und Moritz lernen kann ...
Mittwoch, den 17. April 2013, um 19:30 Uhr, im Gemeindezentrum Ev. Kirche Zum Heilsbrunnen, Im 
Kleefeld 23
Experimental-Vortrag, vorgelesen und garniert mit physikalischen und chemischen Experimenten von 
Dr. Gerhard Heywang. Zu der allseits bekannten Geschichte von Max und Moritz (Wilhelm Busch) gibt 
es eine Fülle von physikalischen und chemischen Experimenten, die an den entsprechenden Stellen vor-
geführt werden. In dem Vortrag wird auch begründet, warum z.B. der vierte Streich (Lehrer Lämpel) so 
nicht stattgefunden haben kann. Die Hühner haben die Reste von Max und Moritz nach dem Schroten 
nicht ganz geschafft. Sie werden in dem Vortrag vernichtet ... Doch den Zuhörern geht es nicht an den 
Kragen - versichert der Referent. 

Fotoausstellung SPIELZEUG IN AFRIKA im Kindergartenmuseum NRW
Ausstellungseröffnung am Mittwoch, den 17. April 2013, um 17:00 Uhr, Kindergartenmuseum NRW, 
Quirlsberg 1
Der Fotograf Klaus Wohlmann reiste seit 2009 durch 14 Länder West- und Zentralafrikas. Auf der ins-
gesamt über 20.000 Kilometer langen Tour begegnete er immer wieder Kindern, die sich mit großer 
Fantasie ihr Spielzeug selber hergestellt oder Alltagsgegenstände zu Spielen umfunktioniert hatten. Er-
gänzend zu den Fotos werden Spielzeuge aus den Depot-Beständen des Kindergartenmuseums als 
Kontrast zu sehen sein. Klaus Wohlmann wird zur Ausstellungseröffnung anwesend sein. Am Freitag, 
den 26. April 2013, 19:30 Uhr, hält Klaus Wohlmann einen Dia Vortrag zu dem Thema im Kindergar-
tenmuseum (Eintritt: 8 Euro). Dauer der Ausstellung: 17.04.2013 bis 30.08.2013. Mehr...

"Adam und Eva" - Benefizkonzert mit Rolly Brings & Bänd 
Donnerstag, den 18. April 2013, um 19:30 Uhr, im Haus der menschlichen Begleitung, Kürtener Str. 10
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Ein Konzert in 9 Bildern: "Ne Adam muss en Eva han, domet hä besser kühme kann". Mit Textheften 
samt Übersetzungen fürs Publikum zum Mitlesen und Mitsingen. Die Einnahmen gehen an den Verein 
DOMINO Zentrum für trauernde Kinder e.V. Eintritt: 13 Euro; Eintrittskarten erhalten Sie im Vorver-
kauf im "Haus der menschlichen Begleitung", Kürtener Str. 10. Tel. 02202-9358 157 oder email: in-
fo@puetz-roth.de. 

Talk & Texte - Literatur im Rathaus mit Navid Kermani
Navid Kermani wird am Freitag, den 19. April 2013, um 19:30 Uhr im Rathaus Bergisch Gladbach, 
Konrad-Adenauer-Platz in der Reihe "Talk & Texte" des "Wort & Kunst e.V." aus seinem autobiogra-
phischen Werk "Dein Name" lesen. Für sein akademisches und literarisches Werk wurde er mehrfach 
ausgezeichnet, u.a. mit dem Hessischen Kulturpreis und dem Kleistpreis. Abgerundet wird dieser Lite-
raturabend durch die Lyrik von Frank Mäuler und Petra Christine Schiefer, beide preisgekrönte Auto-
ren des "Wort & Kunst e.V.", die schon bei vielen Lesungen in Bergisch Gladbach und in der Region 
hervor getreten sind. Die Moderation ist in die bewährten Hände von Bernd Höver, dem früheren Vor-
sitzenden des Vereins, gelegt. Wolfgang Klüfer wird uns mit seinem Saxofon während des Abends be-
geistern. Eintritt frei. Weitere Informationen zur Veranstaltung können Sie hier herunterladen.

Die Zwerge, die Schlangenkönigin und der Teufel... - Führung in Herrenstrunden
Samstag, den 20. April 2013, 14:00 - 16:30 Uhr
Die alten Legenden, die sagenhafte Strunde und die einzigartige Kulturlandschaft des Strundetals las-
sen uns in ein anderes Zeitalter abtauchen... 7 Euro; Kontakt: Silke Junick, Tel. 0179 - 4351771, 
http://www.bergische-wege.de/. 

Aprilausgabe des ReimBerg Slams
Samstag, 20. April 2013, um 20:00 Uhr, im Q1 Jugend-Kulturzentrum, Quirlsberg 1
Kaum ist der ReimBerg Slam im März vorbei, schon steht das Starterfeld für den April fest: obi Katze, 
Gedeon Hesch, Dustin Biegisch, David Grashoff, Georg Gläser, und Berenike Bär haben sich bereits an-
gekündigt! Beim Poetry Slam ist Dichtkunst genauso gefragt wie Performance und Improvisationsta-
lent: Mit ihren selbst verfassten Texten treten die "Slammer" - ohne Kostüm - vor das Publikum, um 
nach gefühlten fünf Minuten die meisten Stimmen der Zuschauer zu erhalten. Mit Rosen stimmen die-
se dann über den Abendsieger ab. Alexander Bach, selbst langjähriger Slammer, führt durch diesen 
Abend voller fünf-minütiger Kunstwerke. Und ob diese sich nun reimen oder nicht - hier kommt jeder 
Literatur-Fan und jeder Freund der brillanten Selbstinszenierung auf seine Kosten. Mehr Informatio-
nen finden sich auf der Website: http://reimberg-slam.de/. 

Öffentliche Führung, Kinderflohmarkt und Papierfliegerwettbewerb
Sonntag, den 21. April 2013, LVR-Industriemuseum Bergisch Gladbach - Papiermühle Alte Dombach
Auf dem Gelände der Papiermühle Alte Dombach lädt von 11:00 - 16:00 Uhr ein Kinderflohmarkt zum 
Stöbern ein: Kinderkleidung, -spielzeug, -bücher u.v.m. Anmeldung für den Flohmarkt unter Tel. 
02202-936680. Ab 14:00 Uhr startet dann die Führung durch die Papiermühle Alte Dombach. Im An-
schluss an die Führung wird die Entstehung einer Papierbahn auf einer kleinen Papiermaschine vorge-
führt und wer Lust hat kann sich selbst als Papiermacher versuchen und ein Blatt Papier schöpfen. 
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(Nicht für Gruppen! Eintritt 3,50 €, Kinder und Jugendliche frei.) Der Wettbewerb "Welcher Papier-
flieger fliegt am weitesten?" startet um 15:00 Uhr. Am Samstag, den 27. April 2013, findet von 12:00 - 
16:30 Uhr das 4. Doppelkopfturnier statt. Anmeldung bis zum 19. April unter: 02202 - 936680 (be-
grenzte Teilnehmerzahl). 

Konzert mit David Munyon - Singer-Songwriter 
Freitag, den 26. April 2013, um 20:00 Uhr, in der Gnadenkirche Bergisch Gladbach
Der US Singer-Songwriter David Munyon aus Dothan, Alabama wird im Rahmen der Veröffentlichung 
des neuen Stockfischalbums "Purple Cadillacs", sowie des neuen Mobile Home Records Album "Water 
Side - The Ghost of Sonny Hamm", im April 2013 erneut auf Deutschlandtour kommen. Auf der kom-
menden Tour wird David neue und alte Songs aus seinen viele hundert Titel umfassenden Songbooks 
solo-akustisch präsentieren. Auf seiner Deutschland-Tour 2013 wird er dabei in vielen bekannten Lo-
cations auftreten, in denen er bereits in den letzten Jahren gastierte. Aber er wird auch neue Veranstal-
tungsorte besuchen (so die Gnadenkirche), bei denen er hofft, neue Fans zu gewinnen. David freut sich 
sehr auf seine Fans und auf viele bisher noch unbekannte Gesichter im Publikum. Eintritt: VvK: 10 Euro 
zzgl. VvK-Gebühr, Abendkasse: 12 Euro. Mehr Informationen beim Veranstalter Quirl e.V. unter 
http://www.quirl.de/. 

Kammermusikabend
Am Samstag, den 27. April 2013 findet um 18:00 Uhr ein Kammermusikabend mit Aiki Mori und Asa 
Mori in der Internationalen Franz Liszt Akademie Refrath, Wilhelm-Klein-Str. 18-20 statt. Es werden 

Werke von J.S. Bach, L. v. Beethoven, C. Debussy und C. Franck gespielt. Eintritt 15 €; Kinder bis 14 
Jahre kostenlos. Ticketreservierung unter den folgenden Rufnummern: 02204 - 960387 oder 02204 - 
65336. 

Beethoven-Zyklus: Sämtliche Werke für Violoncello und Klavier
Sonntag, den 28. April 2013, um 11:00 Uhr, im Vier-Jahreszeiten-Saal in der ServiceResidenz
Gregor Horsch (Violoncello) und James Maddox (Klavier). Der Auftakt des Cellosonaten-Zyklus be-
ginnt im April-Konzert: Beethovens Cellosonate op. 69 ist ein großes Werk voller Kraft und Innigkeit 
und überreich an unmittelbar zugänglichen, melodischen Einfällen. Ohne Bach wäre das Werk von 
Brahms nicht denkbar. Besonders deutlich wird dies in dessen Cellosonate e-Moll op. 38 im dritten 
Satz, einer großartigen Reverenz gegenüber Johann Sebastian Bach und dessen 'Kunst der Fuge'. Kon-
trapunktische Meisterschaft, gepaart mit wunderschönen Melodien, großer Klangfülle und tiefem Ge-
fühl, zeichnen diese Sonate aus. Weiterhin werden Werke gespielt von Leos Jancek, Witold Lutoslaw-
ski und Julius Röntgen. Alle Veranstaltungen im Rahmen der "Klangvollen Sonntage" können Sie auf 
der Internetseite der Service-Residenz Schloss Bensberg abrufen 

"LANDÜBER ÜBERLAND"
Ausstellungseröffnung & Lesung am Sonntag, den 28. April 2013, um 11:30 Uhr, Galerie A24 im TBG, 
Friedrich-Ebert-Str.
Bilder, Fotos & Collagen von Rango Bohne im Dialog mit Arbeiten von Margret Schopka & Karsten 
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Panzer; zur Eröffnung liest Jürgen Becker eigene Texte. Dauer der Ausstellung: 28. April bis 05. Mai 
2013. Das komplette Programm zum Kunstsommer im TechnologiePark "Romantik Heute" im Rah-
men des Max Bruch Musik-Festival Bergisch Gladbach 2013 können Sie hier herunterladen. Mehr...

Matineekonzert im Brauhaus mit der Chorgemeinschaft Zanders
Sonntag, den 28. April 2013, 11:30 Uhr, im Brauhaus am Bock, Konrad-Adenauer-Platz 2
In diesem Matineekonzert wird die Chorgemeinschaft Zanders Bergisch Gladbach e.V. unter Leitung 
von Hermia Schlichtmann einige Werke von Max Bruch vorstellen. Sie werden eingerahmt von weltli-
cher a cappella-Musik der Komponisten Weelkes, Dowland, Morley, Stanford, Clausen aus Re-
naissance, Romantik und Moderne. Solisten sind Monika Mauch (Sopran) und Hugh Sandilands (Laute, 
Percussion und Klavier). Eintritt: 10 Euro (erm.5 Euro) Vorverkauf unter Telefon:02204/911805. Eine 
Veranstaltung im Rahmen des Max Bruch Musik-Festivals. 

Apfelblütenfest am "Baum der Religionen" unter dem Motto "Einheit in der Vielfalt"
Sonntag, den 28. April 2013, 14:00 Uhr im Bergischen Museum, Burggraben 19-21 Das Fest findet 
jährlich statt und soll den Dialog zwischen den Religionen fördern. Im Mittelpunkt steht dabei der 
"Baum der Religionen", der sieben verschiedene Apfelsorten trägt, welche wiederum alle von einer 
Wurzel gespeist und von einem Stamm getragen werden. Trotz ihrer Verschiedenheit wachsen und ge-
deihen die unterschiedlichen Apfelsorten am selben Baum nebeneinander. Dies soll Menschen dazu in-
spirieren in Harmonie und Mitmenschlichkeit zu leben - in einer Welt, in der Fremdenfeindlichkeit kei-
nen Platz hat, sondern nur Einheit in Verschiedenheit. Am Festtag werden sich Vertreter der verschie-
denen Weltreligionen beteiligen und je einen Beitrag textlicher, musikalischer oder künstlerischer Art 
leisten und ein Buffet gestalten - zum Abschluss gibt es für alle Besucher Kaffee und Apfelkuchen. Die 
Einladungskarte können Sie hier herunterladen. Spenden sind zugunsten der Eine-Welt-Stiftung gerne 
gesehen. 

Nachrichten aus der Kulturszene Bergisch Gladbachs gesucht
Gerne nehmen wir Ihre Nachrichten im Kultur-Ticker auf. Haben Sie News zu Ihrem Verein, Ihrer Kul-
tureinrichtung, Ihrer Gruppierung / Initiative, möchten Sie über besondere Ereignisse in Bergisch 
Gladbach berichten oder sich vorstellen, senden Sie Ihren Beitrag bitte an das Kulturbüro, kulturbuer-
o@stadt-gl.de oder p.weymans@stadt-gl.de. Redaktionsschluss für den Mai-Kultur-Ticker ist am 24. 
April 2013.  

AUS NRW, BUND UND EU

Kultur- und Kreativwirtschaft im Rahmen des öffentlich geförderten und des intermedi-
ären Kultursektors
Das Planungs- und Beratungsbüro StadtArt in Dortmund, die Kulturpolitische Gesellschaft und das 
Hamburgische WeltWirtschaftsinstitut haben im Auftrag des BKM das Forschungsgutachten »Öffent-
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lich geförderter, intermediärer und privater Kultursektor - Wirkungsketten, Interdependenzen, Poten-
ziale« erstellt. Untersucht werden darin Verflechtungen zwischen den drei Kultursektoren in ausge-
suchten Sparten und Teilmärkten, deren ökonomischen Wirkungen sowie kulturpolitische Implikatio-
nen. Das Gutachten können Sie auf der Internetseite der Kulturpolitischen Gesellschaft herunterladen, 
http://www.kupoge.de/.
Quelle: Kulturpolitische Gesellschaft

Aktionstag 2013 "Kulturelle Bildung" - "Kultur gut stärken" geht in die dritte Runde
Der Aktionstag "Kultur gut stärken" wird rund um den 21. Mai 2013 stattfinden. In diesem Jahr steht 
er unter dem Motto "kulturelle Bildung". Deutschlandweit beteiligen sich Künstler und Kultureinrich-
tungen mit Diskussionsveranstaltungen, Ausstellungen, Lesungen, Konzerten, Tagen der offenen Tür, 
Demonstrationen und vielem mehr am diesjährigen Aktionstag. Jeder kann sich am Aktionstag "Kultur 
gut stärken" beteiligen, ob große oder kleine kulturelle Initiativen, ob mit internationaler oder mit re-
gionaler Ausstrahlung. Alle sind aufgefordert, egal ob Kultureinrichtung, Künstler oder Kulturvereine, 
ihre Stimme für eine neue Anerkennungskultur künstlerischer und kultureller Leistungen zu erheben. 
Weitere Informationen finden Sie unter http://kulturstimmen.de/aktionstag/.
Quelle: Deutscher Kulturrat

Sammeln, Ausstellen und Vermitteln in der Einwanderungsgesellschaft? 
Recherchergebnisse von Patricia Deuser sind online!
Wie steht es um die Auseinandersetzung der deutschen Museen mit den Themen Kulturelle Vielfalt 
und Migration in der Sammlungs-, Ausstellungs- und Vermittlungsarbeit? Dieser Frage ging die Wis-
senschaftlerin Patricia Deuser im Auftrag des Deutschen Museumsbundes im Rahmen des BKM-geför-
derten Projektes "Kulturelle Vielfalt im Museum: Sammeln, Ausstellen und Vermitteln" nach. Die Er-
gebnisse stehen ab sofort auf der Internetseite des Deutschen Museumsbundes zum Herunterladen 
bereit. Zu verstehen als Diskussionsbeitrag der Autorin soll das Papier zur Auseinandersetzung einla-
den. 
Quelle: Deutscher Museumsbund

6. Tag der Rheinisch-Bergischen Geschichte
Am 27.04.2013 findet in Kürten der 6. Tag der Rheinisch-Bergischen Geschichte statt. Es gibt viel zu 
entdecken. Das Programm können Sie hier herunterladen.

Freiwilligendienst mit »kulturweit«
Vom 28. März 2013 bis 06. Mai 2013 können Sie sich für einen sechs- oder zwölfmonatigen Freiwilli-
gendienst ab Frühjahr 2014 in Ländern Afrikas, Asiens, Lateinamerika, im Nahen Osten sowie in Staa-
ten Mittel-, Südost- und Osteuropas sowie GUS bewerben. Alle wichtigen Infos finden Sie unter 
http://www.kulturweit.de/de/bewerbung.html.
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Ausschreibungen

Hier finden Sie Hinweise auf Ausschreibungen im Bereich Kultur aus NRW, Bund und EU:

 -  Förderwettbewerb »Europa der Bürger«
 -  Förderfonds Kultur & Alter 
 -  denkmal aktiv – Kulturerbe macht Schule
 -  "Hidden Movers" - Wettbewerb für erfolgreiche Integrationsprojekte
 -  Jugend-Fotowettbewerb "Fokus Denkmal"
 -  Ferdinand Trimborn - Förderpreis NRW 
 -  Der Deutsche Vorlesepreis 2013
 -  Wettbewerb "Migranten in Europa"
 -  »generations@school« 
 -  faktor.kunst - Förderpreis 2013
 -  Ausstellungsförderung der Stiftung Kunstfonds
 -  Bundeswettbewerbe der Berliner Festspiele 

Der Newsletter als  PDF auf unserer Homepage: http://www.bergischgladbach.de/newsletter-kul-
tur.aspx.
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